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Der Traum eines Markensammlers

Das Idyll
Eines Tages spaziert meine Bekannte

über Land, nicht wegen Eiern, bewahre,
nur so. In einem Stall entdeckt sie eine
wunderschöne, feihe Sau, die eben das
Souper serviert bekommt. Meine
Bekannte bewundert, lobt und fragt, nicht
etwa aus Berechnung, bhüetis, nur so:

«Die tüend Sie gwüfj bald metzge?»
Aber die weichherzige Bäuerin

entrüstet sich:
«Jawatänkeziau, die bhalt ich, mir

sind ez eso anenand gwöhnt!» H.

Einkäufe

Nun isf wieder die Zeit da, wo man
Samstag für Samstag die Gaffin zu
ihren Wintereinkäufen begleiten muh.
Ich half ihr auch ein Winterkleid
aussuchen. Wir konnten uns allerdings bei
zwei Kleidern nicht entschließen. Eines

gefiel mir etwas besser und das andere
eben der Gattin. Ich bat sie dann, am
Montag vorbeizugehen und das Kleid
auszuwählen, das ihr dann noch besser
gefiele und war tatsächlich neugierig
auf das Resultat.

Freudestrahlend fiel sie mir daheim
um den Hals: «Erwin, mer chôme de ke
Schfryt über, i ha drum grad beidi
Chleidli kouft!» Vino

LAUSANNE-PALACE
Beau-Site- Hotel -Lausanne

In seinem ruhigen Park, 100 Meter vom
Stadtzentrum. Aussicht auf See und Berge

BAR-GRILL- ROOM.
Gepflegte Küche

Der neue Nationalheilige
Züri. Ein Tramzug der Linie 13 ist

vollgestopft mit Leuten, als beim Bahnhof

Enge noch einer einsteigen will. Der
Kondukteur: «Schtärnecheib warted
doch uf de nächst!» Darauf der
Angeschnauzte mit herzlichem Tonfall: «Du,
Kondiktör: en Gruefj an Pfister-Kari!»
Aus dem Tram antwortet schallendes
Gelächter. Br"no

Ach nur einmal noch...
Ach, nur einmal noch im Leben

Möchf ich dich zum Munde hebenl
Ach, wie heihest du, Enfschwund'ne,
Heih entbehrt, nicht mehr Gefund'ne?
Die Kartoffeln, fein gespalten,
Die in heiher Butter wallten,
Kamen knusprig aus dem Schmalz,
Dann darauf ein bihehen Salz

Ach, nur einmal sollf's im Leben
Jeden Sonntag Pommes frifes geben! -r-
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